
   

 

Stadtspaziergänge: Mai bis Oktober 2022 
 

● Blicken Sie mit uns auf Planungsprozesse 

● Erleben Sie Stadt- und Viertelgeschichten 

● Diskutieren Sie mit uns Ihre Ideen für die Stadt 

● Erfahren Sie, was bürgerschaftliches Engagement bewirkt 

 

Bitte erkundigen Sie sich vor den Spaziergängen über aktuelle Regelungen und Änderungen unter 

www.muenchner-forum.de oder schreiben Sie uns gerne eine E-Mail unter info@muenchner-forum.de  

http://www.muenchner-forum.de
mailto:info@muenchner-forum.de
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Ich darf hier Spielen – Münchner Som-
merstraßen als Aufenthalts- und  
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********************************************************************************************************************************* 

Freitag, 20. Mai 2022, 16 Uhr 
Lärm und Hitze oder Ruhe und Grün - Exkursion Schwanthalerhöhe/Westend 

Wenn wir durchs Stadtviertel gehen, bekommen wir mit al-

len Sinnen Eindrücke, wo wir sind, wie wir uns fühlen, ob 

das ein guter, ein gesunder und ein lebenswerter Ort ist. 

Unsere besondere Aufmerksamkeit lenken wir auf das, was 

unsere Ohren uns über die Welt verraten. Außerdem befra-

gen wir ein Schallpegelmessgerät, wie laut es ist. Wir erfah-

ren viel darüber, wie Geräusche, Grün und eine natürliche 

Umgebung auf uns wirken und diskutieren, wie wir unsere 

städtische Umwelt verbessern können. 

Gunhild Preuß-Bayer und Maria Ernst (eine Veranstaltung des AK ‚Gesunde lebenswerte Stadt‘, eine 

Kooperation von Gesundheitsladen München e.V. und Münchner Forum e.V.) 

Treffpunkt: Georg-Freundorfer- Platz, U-Bahnausgang U4/U5 Schwanthalerhöhe 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hygiene-Regeln 

Kostenlos, Anmeldung nötig, begrenzte Teilnehmerzahl 

Anmeldung bis 19. Mai, 18 Uhr, über Telefon 089/ 1891 3720 oder E-Mail: tag-gegen-laerm@gl-m.de 

Foto © Gunhild Preuß-Bayer, Maria Ernst 

********************************************************************************************************************************* 

Sonntag, 22. Mai 2022, 14 Uhr 
WERKSVIERTEL - vormals der Gewerbehinterhof des Ostbahnhofs 

Zwei Jahrzehnte lang bestimmte eine kunterbunte Disco- 

und Party-Zwischennutzung diese 39 ha große Ecke in Berg 

am Laim, nachdem die Knödelfabrik Pfanni nach Ost-

deutschland umgesiedelt wurde. Jetzt ist dort alles eine gro-

ße Baustelle und bisher wurde mittendrin nicht nur sinnbild-

lich ein großes Rad gedreht, um in absehbarer Zeit ein ganz 

besonderes neues URBANES GEBIET erlebbar machen zu 

können: Als kultureller Orts-Magnet soll(te) das neue Kon-

zertsaal-Gebäude für die Musiker*innen des BR-

Symphonieorchesters gebaut werden. Aber nun ist von ab-

sehbar steigenden Baukosten bis zu einer Milliarde Euro die 

Rede.  

Herbert Gerhard Schön, Münchner Forum  

Treffpunkt: 14:00 Uhr, Orleansplatz am langen Brunnen 

Dauer: 2 bis 3 Stunden  

 

Foto © Huifang Luo 
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********************************************************************************************************************************* 

Sonntag, 5. Juni 2022, 15 Uhr 
Von Giesing nach Giesing 

Die vormals eigenständige Gemeinde Giesing verändert 

sich, wie sich ganz München verändert – vom Arbeiterviertel 

zu ... ja was eigentlich, zum In-Viertel, zum zentral, komfor-

tablem Wohngebiet, zum Standort für Unternehmenszentra-

len, zum grünen Quartier. Bei aller Veränderung bleibt Gie-

sing doch etwas Besonderes mit Löwen, einem Stachus, ei-

ner grünen Spitze, Geschichte und Geschichten. 

Die Route geht entlang einiger Orte der Veränderung wie 

u.a. Weißenseepark, Pöllat-Pavillion, Scharfreiterplatz und 

McGraw-Kaserne. 

 

 

Marco Hölzel, Münchner Forum 

Treffpunkt: Tegernseerplatz 

Dauer: ca. 2 Stunden  

Foto © Wikimedia Commons, Sandor Bordas 

********************************************************************************************************************************* 

Freitag, 10. Juni 2022, 17 Uhr  
Rund um das Großmarktgelände 

Der Bau der Großmarkthalle, die 1912 eröffnet wurde, steht in direktem Zusammenhang mit den Be-

strebungen der Stadtverwaltung, Ende des 19. Jahrhunderts München zu einer ‚gesunden Stadt‘ umzu-

bauen. Für die Versorgung der Bevölkerung mit gesunden 

Lebensmitteln wurde südlich des Vieh- und Schlachthofs ein 

umfangreicher Umschlagplatz für Lebensmittel eingerichtet, 

der an das Eisenbahnnetz angeschlossen war. In den 

1920er Jahren wurde München zum Hauptumschlagplatz für 

den Handel mit Südfrüchten in Europa. Die Hallen entspra-

chen damals den modernsten Standards.  

Erweiterungen entstanden durch ein Kontorhaus 1926/27 

und einem weiteren in den 1950er Jahren nach den Kriegs-

zerstörungen. 2019 hat der Stadtrat beschlossen, eine neue 

Halle durch den privaten Investor ‚Umschlagzentrum Groß-

markt München‘ errichten zu lassen. Durch die Neuplanung 

werden nicht nur die teils denkmalgeschützten Hallen, sondern auch große Grundstücksflächen in Nä-

he des Gotzinger Platzes neu nutzbar. Das umliegende Viertel wird sich somit verändern. Wie, bleibt 

noch zu diskutieren. 

 

Franz Schiermeier, Münchner Forum 

Treffpunkt: Klohäuschen an der Thalkirchner Str. 81 

Dauer: ca. 2 Stunden 

Foto © Franz Schiermeier Verlag München 
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********************************************************************************************************************************* 

Sonntag, 19. Juni 2022, 14 Uhr 
Ein Rundum-Spaziergang: ein grüner Eggarten oder ein grauer €ggarten 

Die „Siedler-Genossenschaft Eggarten“ war eine der ersten Gartenstädte Münchens und wurde 1919 

auf dem Gebiet der ehemaligen Königlichen Fasanerie der 

Wittelsbacher in Erbbaurecht errichtet. Bis 1926 entstanden 

62 Häuser, wovon 20 nach dem Zweiten Weltkrieg erhalten 

blieben. Kriegsschäden wurden nicht überbaut, ansonsten 

blieb die Siedlung aber weitgehend unverändert erhalten. So 

entstand hier ein landschaftlich einzigartiges Gartenrevier in 

der Stadt mit prächtigem Baumbestand. Als grüne Oase mit 

hoher Artenvielfalt bietet der Eggarten ökologisch wertvolle 

Rückzugsräume für wildlebende Tiere und Pflanzen. Doch 

für das 21 ha große Areal in der Lerchenau gibt es schon 

seit Jahren Pläne mit bis zu 1.750 Neubau-Wohnungen und 

die Bau-Investoren räumten jetzt schon einige der alten Häu-

ser ab. Auch deshalb ist diese Spaziergang-Frage von großer Bedeutung: Wer bestimmt denn in Mün-

chen wirklich die Stadtenwicklungs-Politik?  

 

Herbert Gerhard Schön, Münchner Forum  

Treffpunkt: Bushaltestelle Lassallestraße, Linie 60 Richtung Dessauerstraße 

Dauer: 2 bis 3 Stunden  

Foto © Dorrit & Eichhorn 

********************************************************************************************************************************* 

Freitag, 24. Juni 2022, 17 Uhr  
Führung über das Viehhofgelände 

Angesichts der katastrophalen Cholera- und Typhusepidemien des 19. Jahrhunderts forderte der Hygi-

eniker Max von Pettenkofer u.a. einen neuen Schlachthof als Ersatz für die ca. 600 Schlachtstätten in-

mitten der Stadt. Stadtbaurat Arnold von Zenetti erstellte hierfür eine überzeugende Planung, die in 

Deutschland beispielhaft war. Die Umsetzung 1878 mit der 

neuen Bahnstrecke ermöglichte es, täglich bis zu 6.000 Rin-

der auf dem Gelände zu handeln. Heute findet der Handel 

andernorts statt, die Rinder- und Schweineschlachtung nörd-

lich der Zenettistraße sind privatisiert. Dadurch ist der Be-

reich des Viehhofs für andere Nutzungen freigeworden. Seit 

einem Jahr ist der Neubau des Volkstheaters fertig und wird 

das Viertel ebenfalls verändern. 

Für die weiteren Bereiche entwickelt die Stadtverwaltung ein 

Konzept mit einer Mischung aus Wohnen, Gewerbe und 

Grünflächen. Dies wird zu großen Veränderungen des ge-

samten Viertels führen. 

 

Franz Schiermeier, Münchner Forum 

Treffpunkt: Haupteingang Wirtshaus im Schlachthof, Zenettistraße 9 

Dauer: ca. 2 Stunden  

Foto © Franz Schiermeier Verlag München 
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********************************************************************************************************************************* 

Sonntag, 03. Juli 2022, 17 Uhr  
Wohnungspolitischer Stadtspaziergang durch die Maxvorstadt 

Bei einem rund zweistündigen Spaziergang durch die 

Maxvorstadt erklären wir an konkreten Beispielen, wie es zur 

Verdrängung von Bewohner*innen gekommen ist und warum 

Mieten und Kaufpreise stetig steigen. Wir besprechen dabei 

auch, warum manche Mieterschutzinstrumente stumpfe 

Schwerter sind und wie es ggf. besser laufen könnte. Auch 

betroffene Maxvorstädter*innen sollen zu Wort kommen. 

 

 

 

Bernadette Felsch und Bernhard Fischer (Münchner Forum, AK ‚Wer beherrscht die Stadt?‘ & AK 

‚Junges Forum‘) 

Treffpunkt: U-Bahn-Station Theresienstraße (U2), Ausgang Theresienstraße/Schwindstraße (vor der 

Bäckerei) 

Max. 25 Teilnehmende 

********************************************************************************************************************************* 

Dienstag, 19. Juli 2022, 18:30 Uhr (Ausweichtermin 26. Juli 2022)  
Schießstättstraße: Stadtgeschichten aus und von der Nachbarschaft 

Wir starten am westlichen Eingang des Forums Schwanthalerhöhe und tauschen uns über die kleinen 

Geschichten, entlang der Schießstättstraße aus. Geschich-

ten, die einem Freundinnen, langjährige Nachbarn oder 

Kneipenbesitzer erzählen. So bekommen wir ein Gefühl vom 

Leben und den Menschen im Westend. Eingeladen sind alle, 

die rund um die Schießstättstraße wohn(t)en oder einen star-

ken Bezug zu dieser haben und ihre Geschichten mit ande-

ren teilen wollen. 

Diese besondere Art des Stadtrundgangs basiert auf den 

Ideen der nordamerikanischen Aktivistin und Schriftstellerin 

Jane Jacobs. Ein Jane’s Walk (https://janeswalk.org/) ist ein 

basisdemokratischer Ansatz, um sich die eigene Stadt zu 

erobern. 

Wir als Organisierende kümmern uns darum, dass diese in-

teressanten Einblicke und Geschichten der Nachbarschaft 

von vielen gehört werden und jede*r zu Wort kommen kann.  

 

Dieser Spaziergang findet im Rahmen des Sommerexperiments Schießstättstraße des Projektes Wes-

tendkiez von der Münchner Initiative Nachhaltigkeit statt. Mehr Informationen unter: www.m-i-n.net/

westendkiez   

 

Eric Treske, Münchner Forum & Janes Walk München  

Treffpunkt: vor dem Eingang West des Forums Schwanthalerhöhe (Schießstättstraße) 

Dauer: max. 2 Stunden  

Foto © Bernadette Felsch 

Foto © Christiane Weiss 

http://www.m-i-n.net/westendkiez
http://www.m-i-n.net/westendkiez
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********************************************************************************************************************************* 

Donnerstag, 22. September, 15:30 Uhr 
Ich darf hier Spielen – Münchner Sommerstraßen als Aufenthalts- und Spielort unmittelbar vor 
der Haustür  

Erprobt wurden die Münchner Sommerstraßen 2019 am Alpenplatz in Giesing. Im Sommer 2020 wan-

delte die Stadtverwaltung gemeinsam mit den Bezirksausschüssen vierzehn Straßen in verschiedenen 

Stadtteilen zu Spielstraßen oder verkehrsberuhigten Berei-

chen um.  

Sommerstraßen sind Spielstraßen oder verkehrsberuhigte 

Bereiche, die von der Stadt mit Sitzgelegenheiten möbliert 

werden. Sie wollen die Bürger*innen dazu anregen, den 

Straßenraum wieder wie  früher als Treffpunkt zu entdecken 

und ihn zum Spielen, Fahrradfahren, Rollerfahren und Inline-

skaten zu nutzen.  

Spiellandschaft Stadt unterstützt die Bezirksausschüsse und 

das Mobilitätsreferat bei der Umsetzung des Konzeptes, um 

große und kleine Bürger*innen zu motivieren, sich diese 

Spiel- und Kommunikationsflächen anzueignen. 

Vom Treffpunkt aus gehen wir zu der Südlichen Auffahrtsal-

lee, die letzten Sommer als Sommerstraße sehr gut aufgenommen wurde. 

 

Gerhard Knecht (Spiellandschaft Stadt / AK ‚Nachhaltige Quartiersentwicklung‘ des Münchner Forums) 

Treffpunkt: Hanebergstraße Nr. 14 vor dem Abenteuerspielplatz 

Dauer: ca. 2,5 Stunden 

Anmeldung bis 15.09. per E-Mail an info@spiellandschaft.de 

Bei Regen fällt die Exkursion aus. 

Foto © Gerhard Knecht 

********************************************************************************************************************************* 

Samstag, 15. Oktober, 13 Uhr 

Vielfältige Mobilität: vom Kolumbusplatz über den Giesinger Berg zum Nockherberg 

Giesing ist interessant. Es befindet sich im Wandel und ist 

dadurch sehr wechselhaft und für München eher untypisch. 

Vier Themen der Mobilität in vier Stationen: 

1) Die autogerechte Stadt war gestern, oder doch nicht? Der 

Giesinger Berg mit der 'Fußgänger-Unterführung des Grau-

ens'. 

2) Wem gehört die Straße, wer hat das Wegerecht? Multi-

modale Beobachtungen auf der belebten Tegernseer Land-

straße. 

3) Brücken als gestaltende Elemente und wichtige Rad- und 

Fußweg Verbindungen – aber auch als Nadelöhr. 

4) Die Eisenbahn versteckt sich - ein klimafreundlicher Taktgeber für ein polyzentrisches Stadtgefüge? 

 

Max Matheisen, Münchner Forum   

Treffpunkt: Stillgelegte Bushaltestelle "Halt 58" an der U-Bahn Station Kolumbusplatz 

Dauer: 1,5 bis 2  Stunden 

Foto © Wikimedia, Mattes 
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Über uns  
 
Seit über 50 Jahren beteiligt sich das Münchner Forum als Diskussionsplattform an der Stadtplanung 

und Stadtentwicklung. Gemeinsam mit Bürger*innen, Fachleuten und Politiker*innen werden u.a. Fra-

gen des Zusammenlebens, der Zukunft von Verkehr sowie der Gestaltung des öffentlichen Raums dis-

kutiert und Ergebnisse in die städtischen Entscheidungsprozesse eingebracht.  

Das Münchner Forum hat erfolgreich dazu beigetragen, u.a.  

 

• mehrspurige Autobahnen bis in die Innenstadt zu verhindern  

• die Isar als Naherholungsgebiet zu renaturieren  

• die Tram und ihr Netz zu erhalten und auszubauen.  

 

Durch die rasanten Veränderungen von Stadt und Region wird unser bürgerschaftliches Engagement 

auch in Zukunft wichtig sein, denn wir Alle sind München. Sie wollen mitmachen? Wir freuen uns über 

jede Mitarbeit und Unterstützung!  

 
       

 
 

 

 

 

Kontakt:  

 

Münchner Forum * Diskussionsforum für Entwicklungsfragen e.V.  

Schellingstraße 65 * 80799 München  

Telefon: +49 89 282076 * Fax: +49 89 2805532  

Mail: info@muenchner-forum.de  

Internet: www.muenchner-forum.de  

Die Veranstaltungen sind kostenfrei. Spenden sind willkommen.  

 

Hinweis: Mit der Teilnahme an unseren Veranstaltungen erklären Sie sich mit Foto-,  

Film- und Tonaufnahmen zu Zwecken der Öffentlichkeitsarbeit einverstanden,  

soweit Sie im Einzelfall diesen nicht vor Ort widersprechen. 


